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‚Wanderungen‘ finden seit langem das Interesse von Wissenschaft und Öffent-

lichkeit, und sie bieten als Modell scheinbar einfache Erklärungen für tatsäch-

lich komplexe Veränderungen. Gegenwärtig kommen zwei Aspekte zu den bis-

herigen Debatten hinzu: einerseits weiterentwickelte biowissenschaftliche Ver-

fahren, die neue Informationen und endgültige Antworten versprechen, und 

andererseits die politische Frage, wie Europa mit Flüchtlingen umgehen will. In 

dieser Situation ist ein nüchterner Blick auf die ‚Völkerwanderungszeit‘ hilf-

reich.  

Mit welchen Konzepten operiert man in der Archäologie – oder anders gefragt: 

wer war eigentlich unterwegs und wie können Thesen belegt werden? Wie las-

sen sich archäologische Funde und wie Befunde interpretieren? Und was tra-

gen Isotopenanalysen und Archäogenetik gegenwärtig an historischer Erkennt-

nis bei? Der Vortrag versucht, darauf Antworten zu finden. 

 

 

Interessierte Zuhörer/innen sind herzlich willkommen! 

 


